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Zusteller/Austräger 
gesucht ab sofort für
Giengener Infoblatt!
620 Stück Ehbach 
(Gebiet auch teilbar!).
Abholung  Mittwoch, 
ausgetragen bis Donnerstag. 
In den Ferien erscheint meistens keine Ausgabe.

Ab 13 Jahren. ideal auch für Renter etc.
Infos unter Tel. 07322/931460 oder 
info@medienverlag-giengen.de.

Sollten Sie sich für ein anderes Gebiet 
interessieren, dann melden Sie sich gerne bei 
uns!

Taschengeld

aufbessern!

Jahrgang 1984/85
Einladung zum Kennenlernfest der 40er
Wann: Am Samstag, 1. 2. um 20 Uhr im SC Heim Giengen. Wer: Alle, 
die Jahrgang 84/85 sind oder sich ihm zugehörig fühlen! Anmel-
dung und weitere Infos: www.giengen-jahrgang8485.de. Für alle 
Kurzentschlossenen gibt es eine Abenkasse!

Katholische Kirchengemeinde
Inklusiver (Familien-)
Filmabend mit einer 
warmherzigen Komödie
Herzliche Einladung an alle am Freitag, 7. 2. ins Heilig-Geist-Zent-
rum zu einem wunderbaren Film über die wahre Geschichte eines 
Vaters, der mit und für seinen autistischen Sohn einen Lieblings-
fußballverein finden will. Bewirtung u.a. mit fairen Cocktails und 
kleinen Snacks gibt es ab 18.30 Uhr durch die Schülerfirma Tiptop 
(Bühlschule) in Kooperation mit dem SBBZ Jakob-Herbrand-Schule 
Giengen und dem Liturgieausschuss der Kirchengemeinde Heilig 
Geist. Der Filmstart ist um 19 Uhr. Lassen Sie sich mithineinneh-
men in einen Film, der ein Plädoyer für Mut, Verständnis und die 
Kraft ist, das Leben in seiner ganzen Vielfalt zu sehen und zu 
gestalten. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Krimi- und Musikfans aufgepasst – 
Blockflötenkrimi
Einen etwas anderen „Tatort“ bietet das erweiterte Flötenquartett 
Heilig Geist am Sonntag, 9. 2. um 17.30 Uhr im Heilig-Geist-Zen-
trum. Unsere Bühne verwandelt sich in den Schauplatz des mit-
reißenden Blockflötenkrimis „Gesucht“ von Allan Rosenheck. Ein 
verschollenes Meisterwerk, dubiose Verdächtige und die Klänge 
der Blockflöte – das alles wird in einem witzigen und spannenden 
Musikkrimi vereint. Die unterhaltsame Handlung erzählt Timo 
Werner und die Blockflötenbesetzung mit Silvia Bäuerle (Sopran), 
Regina Wiedenmann (Alt), Elisabeth Steffel (Tenor), Susanne Wer-
ner (Bass) und Elvira Schäfer (Subbass) sorgt für ein packendes 
Hörvergnügen. Wer hätte gedacht, dass Blockflöten auch in einem 
waschechten Krimi glänzen können. Für das kulinarische Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spenden 
für das Missionsprojekt der Kirchengemeinde im Südsudan.

SC Giengen: Konfetti – Spaß 
Faschingsbasteln und Backen
SC – Vereinsheim auf dem Schießberg 7, Giengen. Am 22. 2. von 
10.00 – 13.00 Uhr, für Kinder ab 3 Jahre. Unkostenbeitrag zwei Euro 
(für Lebensmittel). Anmeldung bei Pia Mühlbauer, staatlich aner-
kannte Erzieherin unter 015901639301, Eltern sind herzlich dazu 
willkommen. Bei Kindern bis 5 Jahre ist es gewünscht, wenn ein 
Elternteil vor Ort bleibt. Es besteht kein Versicherungsschutz. 

Kinderfasching
Im SC-Vereinsheim, auf dem Schießberg 7, Giengen, am 1. März 
von 15.00 – 18.00 Uhr. Unterhaltung mit Kinderdisco, Snacks, 
Getränke und Spiele. Bei Fragen gerne melden bei Pia Mühlbauer 
015901639301, Eltern sind herzlich willkommen. Es besteht kein 
Versicherungsschutz. 

Zeitig das Infoblatt im e-Mail Postfach!???
Online das GIENGENER INFOBLATT lesen?

Dann anmelden zum Newsletter:
info@medienverlag-giengen.de

oder www.medienverlag-giengen.de
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AUS DEM RATHAUS

„Henle hautnah“ in 
Sachsenhausen – die 
Ergebnisse
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt, 
am 27. November 2024 fand im Dorfhaus 
Sachsenhausen unser Bürgerdialog statt. 
50 Bürger*innen waren da – unser kleinster 
Teilort erreichte einmal mehr einen klaren 
Rekord in puncto Beteiligungsquote! Unter 
anderem ging es um die Ortsentwicklung 
– Stichworte „Neue Schule“ und „Altes Rat-
haus“, um den geplanten Lagerschuppen 
am Dorfhaus, um Straßenbau und Friedhof, 
um Radwege, Veranstaltungen und Einze-
lanfragen ... Alle Ergebnisse finden Sie ab 
sofort unter https://www.giengen.de/de/
Stadt-Buerger/Aktuelles/Henle-hautnah. 
Für Ihr Interesse danken wir herzlich. Zum 
nächsten Bürgerdialog treffen wir uns am 
18. März 2025 im Rössle in Hohenmemmin-
gen. 
Ich freue mich darauf! 
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

„Winterzauber“ am Samstag, 8. Februar 
beim HöhlenHaus Giengen-Hürben
Höhlen- und Heimatverein 
präsentiert Markt mit 
regionalen Produkten 
Der Höhlen- und Heimatverein bietet am 
Samstag, 8. 2. von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Gelände um das HöhlenHaus wieder eine 
besondere Veranstaltung, den schon tradi-
tionellen „Winterzauber“, den beliebten Re-
gional- und Kunsthandwerkermarkt. Auch 
in diesem Jahr dürfen sich die Besucher*in-
nen beim Bummeln durch die einzelnen 
Stände an den vielfältigen An-geboten der 
bunt gemischten Anbieter erfreuen, von re-
gionalen Köstlichkeiten bis hin zu kunstvoll 
handwerklich gestalteten Produkten. Beim 
Drehen am Glücksrad des Höhlenvereins, 
das auf dem Gelände aufgestellt sein wird, 
können wieder zahlreiche Preise gewon-
nen werden. Ein besonderer Dank gilt den 
Sponsoren, der Firma Bio Mäck Naturkost-
handel, der Volksbank Brenztal, der Kreis-
sparkasse, Pflanzen Spengler, Brauerei 
Gold Ochsen sowie Metzgerei Schleicher, 
die diese Veranstaltung durch ihre Spende 
unterstützt haben. Für das leibliche Wohl 
der Besucher*innen sorgt das Team des 
HöhlenHauses. Unterschiedliche winter-
liche Köstlichkeiten und Getränke sowie 
Kaffee und Ku-chen werden an diesem Tag 
angeboten. Der Höhlen- und Heimatverein 
Giengen-Hürben freut sich auf Ihren Besuch 
und wünscht viel Spaß beim Besuch des 
„Winterzaubers“.

Festlich und köstlich: 
der Jahresabschluss des 
Gemeinderates

Für viele Jahre Arbeit im Gemeinderat Giengen 
wurden (v. l.) Jörg Bayer, Werner Bader, Elisabeth 
Diemer-Bosch, Ute Goppelt, Wilhelm Oszfolk, 
Gaby Streicher und Maria Konold-Pauli von Ober-
bürgermeister Dieter Henle ausgezeichnet.

Nach der Verabschiedung des Haushalts 
2025 fand am Donnerstag, den 19.12. 
die Jahresabschlussfeier des Giengener 
Gemeinderats in der Schranne statt. Frank 
Widmann‘s Alb.leben in Zang zeichne-
te fürs herzhafte Menü verantwortlich, 
Gabriela Moraes Malandrin aus Gabrielas 
Küche in Giengen fürs Dessert. Gemeinsam 
boten sie einen kleinen Ausschnitt aus der 
„Markthalle des Genusses“ vom Oktober. 
Die Gäste waren begeistert, Frank Widmann 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
mit der Stadt und kündigte die Neuauf-
lage des kulinarischen Feuerwerks in der 
Schranne für den 15. November 2025 an.
Für die musikalische Einstimmung sorgten 
begabte Mitglieder der Musikschule: das 
Klarinettenensemble aus Laura Brezger, 
Liana Depner, Marla Di Lauro, Hannah Hest-
ler und Marie Winkler. Unter Leitung von 
Ute Zink spielten sie „Alle Jahre wieder“, 
„Leise rieselt der Schnee“ und „Rudolph, 
the rednosed reindeer“.
OB Dieter Henle Dank hob auf die große 
Kontinuität der Giengener Kommunalpo-
litik im vom Gemeinderat beschlossenen 
Zielkonzept der „5 Sterne in Giengen“ ab: 
„Wir gestalten eine Politik der Stärke, die 
unserer Stadt guttut. Viele werden auf sie 
aufmerksam, Menschen ziehen hierher, 
Unternehmen siedeln sich an. Wir bilden 
aus, bieten berufliche Perspektiven und 
Familien ein verlässliches Umfeld.“ Nun 
gelte es, die Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger in Projekten weiter auszubau-
en: „Beteiligung will trainiert werden: Den 
Menschen zuhören, sie neugierig machen 
und fürs Mitmachen gewinnen ... Es wird 
auch hier immer besser laufen.“ Gerade die 
Erlebnismesse „Giengen blüht auf!“ solle 
die Stadtgesellschaft spürbar machen: „Der 
Einsatz unserer Landfrauen für gutes Essen, 
das Können unserer Vereine im vielfältigen 
Kultur- und Mitmachprogramm, die Stärke 
unserer Wirtschaft an den Ständen ... Das 

ist keine leidlich angepasste Standardmes-
se, es ist unsere!“ Und: „Das neue Berg-
bad-Festival im Juli gestalten Jugendliche 
komplett selbstständig, organisiert durch 
das Haus der Jugend: voller kreativer Ideen, 
die das Bergbad auf neue Weise als Ort für 
Kultur und Freizeit präsentieren!“
Sein besonderer Dank ging an die Rätin-
nen und Räte! Zudem dankte Henle seinen 
direkten Mitarbeiterinnen – Wirtschafts-
förderin Teresa Winter, den Assistentinnen 
Tabea Müller-Heger und Verena Höb, dem 
Kollegen Bürgermeister Alexander Fuchs, 
Tobias Koller als Geschäftsführer der Ener-
gieunternehmen, der Freiwilligen Feuerwehr 
Giengen – Anke Eckelt für die Organisation 
der Feier und die Dekoration der Schranne 
sowie dem stets zuverlässigen Hausmeister 
Gerd Dieminger. 
Er lobte das langjährige Engagement der 
Stadträt*innen, „häufig über 15, 20, 25, 
30 Jahre!“ Für 20 Jahre im Gemeinderat 
wurden mit einer Ehrenurkunde und dem 
Verdienstabzeichen in Silber des Städte-
tags Baden-Württemberg geehrt: Werner 
Bader (i. R., „Die Gabe, zuzuhören, die 
Beiträge anderer einzubeziehen und stets 
die Gesamtstadt zu vertreten, zeichnet 
Dich aus.“), der Ortsobmann der Giengener 
Landwirte Jörg Bayer („Dein Beitrag zum 
gegenseitigen Verständnis und zur Bereit-
schaft der Landwirte, sich einzubringen, 
ist enorm – deine humorvolle Art baut Brü-
cken!“), Maria Konold-Pauli (i. R., „Wer ein 
Beispiel für umfassendes, kluges und von 
Herzen kommendes Engagement und das 
zugehörige Auftreten finden möchte, der 
denkt an Sie.“), Wilhelm Oszfolk („Durch 
Ihr Mitwirken entwickelt sich Hohenmem-
mingen prächtig, die Beiträge zum Leben 
in der Stadtgesellschaft sind zahl- und 
ideenreich.“) und Gaby Streicher („Du ver-
bindest inhaltliche Kompetenz mit rhetori-
scher Stärke und kannst selbst Menschen 
gewinnen, die zunächst andere Positionen 
vertreten.“). Die Ehrung des nicht anwesen-
den Stadtrats Jens Pfrommer folgt in der 
Februarsitzung des Gemeinderates 
Für 25 Jahre ehrte der Oberbürgermeister 
seine erste ehrenamtliche Stellvertreterin 
Elisabeth Diemer-Bosch mit einer Ehrenur-
kunde sowie einer Nadel und Stele des 
Gemeindetags Baden-Württemberg („Ihr 
Mitwirken dient einer fein austarierten 
Vorwärtsentwicklung: Ob Angebote für Se-
nior*innen, Handel oder Bildungsqualität, 
Sie sind dabei und nicht nur im Gremium, 
sondern auch bei den offiziellen Anlässen 
zur Stelle!“). Stadträtin Ute Goppelt erhielt 
für 30 Jahre im Amt eine Ehrenurkunde und 
das Verdienstabzeichen in Gold des Städte-
tags Baden-Württemberg („Zum Können 
und großer Erfahrung kommen persönliche 
Stärken – insbesondere Ruhe, Ausgegli-
chenheit und Ihr Stil. Fast Ihr halbes Leben 
sind Sie in diesem Ehrenamt aktiv: Das ist 
schon großes Kino!“). Sämtliche Geehrten 
erhielten zudem Giengener Gutscheine.
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Vom Rathaus in die 
Vesperkirche
Am Freitag, den 24. Januar, war es soweit: 
Einmal mehr ersetzten städtische Verwal-
tungs-Azubis das Giengener Rathaus für 
einige Stunden durch die Stadtkirche und 
waren gemeinsam mit OB Dieter Henle und 
dem Vesperkirchenteam im karitativen 
Einsatz. Luis Gierl übernahm den Geträn-
kedienst, Derya Okur, Maurice Schwarz, 
Svenja Vogt und ihr gemeinsamer Chef wa-
ren mit gut gefüllten Tellern und herzlichen 
Worten an den Tischen im Einsatz. Und ob 
Seelachsfilet mit Kartoffelsalat, geröstete 
Maultaschen mit Salat, Käsespätzle mit 
Salat oder vegetarische Maultaschen mit 
Ratatouille: Alles kam bestens an, auch 
geschmacklich. 
Die Gäste freute es: „Das lief heute aber 
Hand in Hand“, „die Azubis sind fix“ ... So 
und so ähnlich lauteten die Kommentare. 
Martin Hörsch von Organisationsteam 
meinte: „Wir haben seit dem Eröffnungs-
sonntag täglich mehr als 250 Essen und 
heute waren es rund 300. Da können wir 
jede helfende Hand gebrauchen!“ Den mu-
sikalischen Leckerbissen steuerten an die-
sem Mittag Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule bei, das geistliche Wort kam 
von der evangelischen Jugendreferentin 
Elke Peterson. OB Dieter Henle war höchst 
zufrieden mit seinem Service-Team: „Es ist 
einfach eine schöne Tradition, dass sich 
unsere Azubis in der Vesperkirche engagie-
ren. Und was soll ich sagen ... Es läuft!“ 

 
Von Herzen für die Vesperkirche (v. l.): hinten 
Martin Hörsch, OB Dieter Henle, Luis Gierl, 
Thomas Völklein; vorne: Waltraud Hörsch, 
Svenja Vogt, Maria Konold-Pauli, Derya Okur und 
Maurice Schwarz

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 31. 1.
15.30 Uhr	 (ASB) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier, anschl. 

Anbetung und Eucharistischer 
Segen

Samstag, 1.2.
16.00 - 
17.00 Uhr	(HG) Anbetung und Beichtgele-

genheit
18.30 Uhr	(MK) Sonntagvorabendmesse mit 

Blasiussegen

Sonntag, 2. 2. (Lichtmess)
08.00 Uhr	(HG) Morgenlob
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst zum 
	 Abschluss der Vesperkirche in 

der Stadtkirche
10.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 3. 2.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. 2.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 5. 2.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier entfällt

Freitag, 7. 2.
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier entfällt

Seniorengymnastik
für alle Interessierten immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. 

„Bei ‚nem Kaffee über Gott und die Welt 
plaudern...“
Das Café-Plausch öffnet wieder seine Tür 
gemäß unserem Motto „Begegnung - Ge-
spräche - Gemeinschaft“ am Sonntag, 9. 2. 
um 14.30 Uhr im Saal des Heilig-Geist-Zen-
trums. Wenn Sie zuhause abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bitte bei Fränk 
Meyer unter Tel. 07322-9558949.

Aus dem Dekanat
Gottesdienst am Valentinstag
Herzliche Einladung zu Gebeten, Impulsen 
und guter Musik am Freitag 14. 2. um 18 Uhr 

in die Heilig-Geist Kirche nach Steinheim. 
DIE BÄND aus Steinheim wird den Gottes-
dienst mit Liebesliedern gestalten. Impulse 
laden ein, die Liebe als Geschenk Gottes 
und Aufgabe für uns zu feiern. Allen sagen 
wir gerne Gottes Segen zu. Alle Paare, egal 
ob sie schon lang miteinander unterwegs 
oder frisch verliebt, sind „der Liebe-we-
gen“ willkommen. Anschließend sind alle 
zum Verweilen eingeladen. Wir freuen uns, 
wenn Sie mitfeiern! Informationen: Famili-
enpastoral, Elisabeth Redelstein, Familien-
pastoral.hdh@drs.de, Tel. 07321-9315-55.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 30. 1.
11.00 Uhr	 (DrK) Mini-Gottesdienst für alle 

Kinder bis zum Vorschulalter mit 
ihren Eltern und Großeltern (Pfr. 
Dr. Kummer)

16.30 Uhr	(WH) Kids-Club
18.00 Uhr	(WH) Teenie-Club 
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 31. 1.
18.30 Uhr	(GZ) Teen-Treff 
		
Sonntag, 2. 2. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst mit Abend-

mahl (Pfr. Dr. Kummer)
10.00 Uhr	„StK) Dank-Gottesdienst zur 

Vesperkirche „Hoffnungsort – Ort 
der Verheißung“ (Pfr. Völklein)

	 Musikalische Begleitung durch 
das OASE-Musikteam.

		
Montag, 3. 2. 
15.00 Uhr	(GZ) Seniorentanz
17.30 Uhr 	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 4. 2. 
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
19.00 Uhr	(GZ) Dankesfest für Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter der Vesper-
kirche

		
Mittwoch, 5. 2.      
14.30 Uhr	(WH) Frauentreff
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Dr. Kummer

Berichte zu 
Veranstaltungen, bei denen 
Eintritt, Kartenvorverkauf, 

etc. verlangt wird - 
sind kostenpflichtige 

Werbeanzeigen!
Unsere Anzeigenpreise

sind schwäbisch günstig!



12

Quellen, die ins Leben fließen
Die evangelische Kirchengemeinde Gien-
gen bietet in der Zeit von 10. 2. bis 10. 3. 
jeweils montags von 9 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Gemeindezentrum einen Kurs an, bei dem 
mithilfe von Bodenbildern und biblischen 
Texten Glaubens- und Lebenshorizonte 
erweitert werden. Zu dieser Kursreihe von 
Generation Plus ist jeder herzlich eingela-
den, der im christlichen Glauben weiter-
kommen möchte. Anmeldung und weitere 
Information bei Diakon Martin Schmidt
(martin.schmidt@elkw.de/07324 989378) 
bis 7. 2. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 1. 2. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Gottesdienstli-
che Gemeinschaft“. Es wird die 
Bibelgrundlage aus Lukas 2, 22 
verwendet.

Mittwoch, 5. 2. 
20.00 Uhr	Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Die eherne 
Schlange als Symbol für Jesus 
Christus“. Es wird die Bibel-
grundlage aus 4. Mose 21, 9 
verwendet.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.

WISSENSWERTES

Verbrauerzentrale
Baden-Württemberg
Heizen und Lüften: 
So geht‘s richtig
Ein Vier-Personen-Haushalt gibt pro Tag 
zwischen sechs und zwölf Liter Wasser an 
die Luft ab. Wird diese Feuchtigkeit nicht 
regelmäßig rausgelüftet, kann sie Schim-
mel verursachen. Neben der Menge an 
Feuchtigkeit spielt auch die Temperatur in 
den einzelnen Räumen eine entscheidende 
Rolle. In nicht ausreichend oder gar nicht 
beheizten Räumen ist die Gefahr daher 
besonders groß.
Heizen und Lüften helfen nicht nur Schim-
mel vorzubeugen, sondern schaffen auch 
ein gesundes Wohnklima. Bei einem 
behaglichen Wohnklima kommt es auf das 
passende Verhältnis von Raumtemperatur 
und Luftfeuchtigkeit an: Je nachdem, ob die 

Bewohner:innen gerade auf dem Sofa sit-
zen oder Hausarbeit erledigen, liegt dieses 
bei einer Temperatur von 18 bis 22 Grad 
Celsius und bei einer relativen Luftfeuchte 
zwischen 40 und 60 Prozent. Das Thermo-
meter für die Temperaturmessung kennt 
jeder, doch auch die Luftfeuchtigkeit im 
Raum lässt sich leicht mit einem Hygrome-
ter kontrollieren, das es für wenige Euro zu 
kaufen gibt.
 
Die wichtigsten Lüftungs-Regeln im Über-
blick
1. Sorgen Sie für frische Luft: regelmäßig 
Stoß- oder Querlüften. Je mehr Personen 
sich im Haushalt befinden und je aktiver 
sie sind, desto öfter muss täglich gelüftet 
werden: kurz durch ein oder mehrere weit 
geöffnete Fenster (Stoßlüften) oder quer 
durch die Wohnung (Querlüften). Das sorgt 
schnell für frische Luft. Im Winter bei niedri-
gen Außentemperaturen oder Wind reichen 
drei bis fünf Minuten. Im Frühjahr oder 
Herbst kann der komplette Luftaustausch 
zehn bis 20 Minuten dauern. Aus hygieni-
schen Gründen sollte mindestens drei bis 
vier Mal pro Tag die Luft komplett ausge-
tauscht werden. Wenn Sie den ganzen Tag 
abwesend sind, ist es wichtig, zumindest 
morgens und abends zu lüften.
2. Vertreiben Sie die Feuchtigkeit: sofort 
nach dem Duschen, Baden, Kochen oder 
Schlafen lüften. Feuchte Luft sofort nach 
dem Baden, Duschen und Kochen austau-
schen. Auch das Schlafzimmer gleich nach 
dem Aufstehen gut durchlüften und an-
schließend tagsüber auf mindestens 16 bis 
18 Grad Celsius beheizen. Je höher die Luft-
feuchtigkeit und niedriger die Raumtempe-
ratur, umso größer ist das Schimmelrisiko. 
Denn Heizen und Lüften sowie Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit müssen immer zusam-
men betrachtet werden. Wie niedrig die 
Luftfeuchtigkeit sein sollte, hängt vom Bau-
zustand und der Außentemperatur ab: In ei-
nem gut gedämmten Gebäude bereitet ein 
Wert von rund 60 Prozent in der Wohnung 
für einige Zeit vielleicht keine Probleme, 
bei schlechter Gebäudedämmung können 
an kalten Tagen schon 40 Prozent an den 
Wärmebrücken und in Raumecken zu viel 
sein. Liegt die Luftfeuchtigkeit längere Zeit 
über 50 Prozent, sollte gelüftet werden.
3. Kombinieren Sie richtig: je nach Be-
darf die passende Lüftungsweise finden. 
Manchmal reicht mehrmaliges Öffnen des 
Fensters nicht aus, um die in Handtüchern, 
Bettdecken oder Oberflächen von Wänden 
und Möbeln gespeicherte Feuchtigkeit 
wieder loszuwerden. Ein gleichmäßiger 
Luftaustausch nach dem Stoßlüften sorgt 
dann dafür, dass diese Feuchtigkeit nach 
und nach entweicht. Das kann eine Lüf-
tungsanlage wie zum Beispiel eine Abluft-
anlage im Bad übernehmen.
Alle weiteren Fragen zum Heizen und 
Lüften beantworten die Expert:innen der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 

Baden-Württemberg. Die Beratung findet 
online, telefonisch oder in einem persönli-
chen Gespräch statt. Unsere Energie-Fach-
leute beraten anbieterunabhängig und 
individuell. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de oder bundesweit kostenfrei unter 0800 
– 809 802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz..

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Wochenenden 
und Feiertagen von 10-16 Uhr

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 01801/116116

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Impressum:
Herausgeber 
Medienverlag Giengen
Geschäftsführer Tobias Bairle
Herbrechtinger Straße 3
Tel. 0 73 22.93 14-60 
89537 Giengen a.d. Brenz

info@medienverlag-giengen.de	
www.medienverlag-giengen.de
6.200 Auflage, Stadtgebiet Giengen
Redaktionsschluss: Montag, 15.00 Uhr
Herausgabetermin: Donnerstag

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH
Gutenbergstraße 3  
89561 Dischingen 
www.bairle.de
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VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Abt. HANDBALL
Ergebnisse vom Wochenende
15:29 | TV Altenstadt – männlich D 1
30:30 | SG Herb/Bolh – weiblich D
20:27 | TSG Schnaitheim – männlich C
24:34 | TSG Schnaitheim – männlich B
39:09 | HSG Barg/Bettringen – weibliche B
36:31 | TSG Eislingen – männlich A

Spiele am Wochenende
Samstag, 1. 2. – Heim HEH
09:00 Uhr | männlich D 2 – SG Hof/Hütt 2
10:30 Uhr | männlich D 1 – JSG HDH-Stein
12:00 Uhr | männlich C – SG Herb/Bol 2
13:45 Uhr | männlich B – JSG HDH-Stein
15:30 Uhr | männlich A – SG Hof/Hütt 2
Samstag, 1. 2. – Heim Schwage
16:30 Uhr | weiblich D – JSG HDH-Stein2
18:00 Uhr | weiblich B – JSG Rosenstein

JSG | Männliche B-Jugend übernimmt 
Tabellenführung

Am Samstag traten die Jungs der JSG 
Brenztal bei ihrem direkten Verfolger der 
TSG Schnaitheim an. Bereits das Hinspiel 
war hart umkämpft und konnte mit 30:28 
für sich entschieden werden. Dem ge-
samten Team war bewusst, das dies kein 
Spaziergang werden wird. Von Anfang an 
standen die Jungs gut in der Abwehr und 
konnten dank eines starken Torhüters eini-
ge Bälle gewinnen und diese postwendend 
in einen Torerfolg ummünzen. Stück für 
Stück konnte man sich durch sehenswerte 
Angriffe absetzen. Auch eine Auszeit der 
Gastgeber brachte keinen Erfolg und man 
ging mit einer 10:17 Führung in die Halbzeit.
Gewarnt von den vorherigen Spielen wollte 
man den Beginn der zweiten Halbzeit 
keinesfalls verschlafen und knüpfte an die 
gute Leistung der ersten Halbzeit nahtlos 
an. Zwischenzeitlich betrug der Vorsprung 

12 Tore gegen den Tabellendritten. Auf-
grund einer kleinen Schwächephase der 
Brenztaler wurden die Bälle leichtfertig 
vertändelt und in der Abwehr zu harmlos 
und spät agiert. Nun musste man die ein 
oder andere Zeitstrafe hinnehmen aber 
kämpfte bravourös gegen die Schnaithei-
mer. Zwei gehaltene Strafwürfe waren das 
Ende einer starken Partie der Jungs der 
JSG Brenztal. Die Mannschaft bedankt sich 
bei der tollen Unterstützung der Fans. Für 
die JSG Brenztal spielten: Bötticher im Tor, 
Straub, Wiedenmann, Grötzner, Taranto, 
Gurk, Rieger, Harder, Gschwind, Weeber, 
Hörger, Malisi.

Abt. TISCHTENNIS
Bezirksklasse
Herren II – SV Mergelstetten 	 3:9
Die Zweite startete mit zwei Siegen im 
Doppel gut ins Spiel. Im Anschluss gewann 
noch Haag sein Einzel zur 3:1 Führung, 
doch dann gewannen die Gäste Oberhand 
und konnten alle folgenden acht Spiele 
für sich zum 3:9 Endstand gewinnen. Es 
spielten: Haag/Haag (1), Mieskes/Hatzak, 
Brezger/Meuser (1), Haag B. (1), Mieskes, 
Haag J., Hatzak, Brezger, Meuser.

Kreisliga A TSG Schnaitheim - Herren III	 9:2
In Schnaitheim war für die Dritte nicht viel 
zu holen. In den Doppeln konnten sich 
Kaiser und Meuser durchsetzen und auf 
2:1 verkürzen. Im Einzel zeigte Kaiser eine 
ansehnliche Leistung und setzte sich gegen 
Moser mit 3:1 Sätzen durch. Es spielten: 
Basler/Brezger, Hackl/Röscheisen, Kaiser/
Meuser (1), Basler, Hackl, Kaiser (1), Brez-
ger, Meuser, Röscheisen.

Kreisliga B TG Hofen – SG Brenztal IV	 9:1
Beim Tabellendritten war die vierte klar 
unterlegen. Lediglich Tagliamonte konn-
te den Ehrenpunkt im Einzel holen. Es 
spielten: Rochau/Krockenberger, Mannes/ 
Pißarczyk, Tagliamonte/Miunz,  Rochau, 
Krockenberger, Mannes, Tagliamonte (1), 
Pißarczyk, Munz.

Nächste Heimspiele
Fr. 31. 1., 20.00 Uhr Senioren – 
TTC Burgberg
So. 2. 2.,  10.00 Uhr Herren I – TSV Altheim

SKV Giengen
Am Sonntag, 5. 1., war es wieder so weit: 
Die Nachwuchstalente des SKV Giengen 
traten beim Turnier in Langenau an und 
sorgten für beeindruckende Ergebnisse. Mit 
einem neuen Vereinsrekord und zahlrei-
chen persönlichen Bestleistungen war der 
Wettkampftag ein voller Erfolg!  
Neuer U10 Vereinsrekord von Florian Gun-
derlach: Florian Gunderlach spielte sensa-
tionelle 316 Holz und holte sich damit nicht 
nur den 1. Platz von 11 Teilnehmern bei den 

Jungen, sondern 
brach auch den 
U10-Vereinsrekord 
des SKV Giengen. 
Eine großartige 
Leistung, die Florian 
in die Geschichts-
bücher des Vereins 
katapultiert. 
  
Beeindruckende 
Bestleistungen bei den Mädchen: Auch bei 
den Mädchen gab es starke Ergebnisse und 
einige persönliche Highlights:- Maya Costa 
erreichte mit 260 Kegel einen hervorragen-
den 4. Platz und spielte ihre bisher bestes 
Ergebnis. Carla Haner überzeugte mit 244 
Kegel und landete auf einem starken 7. 
Platz. Selina Costa verbesserte sich eben-
falls deutlich und erzielte mit 189 Kegel 
den 11. Platz. Für Valerie Gunderlach, die 
mit 178 Kegel den 14. Platz belegte, lief es 
diesmal nicht wie erhofft, aber sie zeigte 
Durchhaltevermögen und Kampfgeist.  
Ein Tag voller persönlicher Erfolge. Mit 
diesen Ergebnissen haben die Spielerinnen 
und Spieler des SKV Giengen bewiesen, 
dass sich ihr Training und ihr Einsatz aus-
zahlen. Besonders erfreulich ist, dass fast 
alle ihre persönliche Bestleistung steigern 
konnten – ein klares Zeichen dafür, dass 
sie auf dem richtigen Weg sind. Der Wett-
kampftag in Langenau wird vor allem wegen 
Florians Rekord und den starken individu-
ellen Leistungen in Erinnerung bleiben. Die 
gezeigten Fortschritte machen Lust auf die 
kommenden Turniere.  
 
SKV Giengen - SKC Bächingen 
	 78   2:6 mit 3111:3262 Holz
Nichts zu holen gab es für die Giengener 
Kegler beim Auswärtsspiel gegen den 
Tabellenführer aus Bächingen. Erfreulich ist 
jedoch das alle SKV`ler deutlich über 500 
Holz gespielt haben. Was die Holzzahlen 
auf den Bahnen angeht zeigten alle SKV`ler 
Licht und Schatten. Die besten SKV`ler 
waren einmal mehr Noah Walentin mit 528 
Holz gefolgt von Harald Fischer mit 524 
Holz. Die Punkte für den SKV holten sich 
Noah Walentin und Michele Fichera. Nicht 
viel leichter wird es nächsten Samstag wer-
den wenn der Tabellenvierte aus Langenau 
zum Heimspiel antritt. Mit einer konzent-
rierten Leistung und Entschlossenheit aller 
SKV`ler und entsprechender Anfeuerung für 
unser Team ist jedoch eine Überraschung 
durchaus möglich. Luca Beisswenger 1:3 
/ 516 Holz, Harald Fischer 1:3 / 524 Holz, 
Noah Walentin 2:2 / 528 Holz, Francesco 
Costa 0:4 / 515 Holz, Michele Fichera 2:2 / 
517 Holz, Uli Walentin 1:3 / 511 Holz.
 
Naemi Walentin, Gastspielerin beim FV 
Burgberg, konnte beim 5:3 Heimsieg gegen 
den KC Schrezheim mit 516 Holz ihren 
Mannschaftspunkt holen und somit ein 
großen Teil zum Sieg beitragen. In der dar-
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auffolgenden Woche spielte Naemi überra-
gende 574 Holz beim Auswärtsspiel gegen 
den ESC Ulm das Burgberg deutlich mit 
7:1 gewonnen hat. Zudem spielt Naemi als 
Gastspielerin für den EKC Lonsee in der Ver-
bandsliga U18 w. Dort erspielte sich Naemi 
mit starken 530 Holz den Sieg. Lonsee 
gewann das Spiel mit 4:2. Mit diesem Sieg 
hat sich Lonsee und unsere Naemi bereits 
jetzt für die Teilnahme an den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften in München 
qualifiziert. Der SKV Giengen freut sich über 
Naemis Teilnahme. 
Und auch unsere beiden U18 Nachwuchs-
spieler Luca Beisswenger und Noah 
Walentin waren an diesem Wochenende 
wieder als Gastspieler in der Verbandsliga 
U18 Württemberg im Einsatz. Mit dem FV 
Burgberg gewann Luca am Samstag 4:2 
und spielte ganz starke 551 Holz. Noah 
spielte mit dem EKC Lonsee in Friedrichs-
hafen. Seine überragende Holzzahl von 
597 waren maßgeblich verantwortlich für 
den 5:1 Auswärtserfolg. Am darauffolgen-
den Sonntag kam es dann zum direkten 
Vergleich zwischen Luca und Noah. Den 
Heimvorteil konnte Noah für sich nutzen 
und gewann die spannende Partie mit 3:1 
Punkten. Noah spielte sehr starke 548 Holz. 
Und auch die 526 Holz von Luca waren 
sehr gut. Beide zeigten das sie weiterhin in 
Topform sind. Deren beide Stärke wird auch 
die Mannschaft des SKV Giengen für die 
weiteren Pflichtspiele gut brauchen.

LandFrauen Giengen
Am 25. 2.findet unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Wir treffen uns um 18.00 
Uhr im „Rössle“ in Hohenmemmingen. 
Auch Gäste sind willkommen.

VdK Giengen
„Golf Natur Erlebnis“ präsentiert den Golf-
platz als Ort der Artenvielfalt
Schließlich stehen Golf und Natur nicht im 
Widerspruch im Gegenteil, Golf ist ein Spiel 
in und mit der Natur. Filmvortrag von Ulrich 
Lieber im SC-Heim, wurde bei der jüngsten 
Mitgliederversammlung vom Ortsverband 
VdK Giengen vorgeführt. Insektenschutz 
bedeutet auch für Wildbienen, Käfer, und 
Schmetterlinge auf Teilbereichen der 
Golfanlagen eine natürliche Entwicklung zu 
ermöglichen. Im vorgeführten Film hat-
ten die Anwesenden auch einen Einblick 
bekommen, wie Golf und Natur miteinan-
der harmonieren können. Der Golf Club 
Hochstatt bei Neresheim liegt auf einem 
leicht hügeligen Hochplateau mit altem 
Baumbestand und teilweise sehr schönen 
Ausblicken auf die Burg Katzenstein und 
das Kloster Neresheim. Der 18-Loch-Park-
land-Kurs mit großzügig angelegten Grünes 
bietet eine Herausforderung für Golfer 

jeder Spielstärke. Im Anschluss informierte 
Vorsitzende Mack die Hauptgründe der 
Erhöhung des  Mitgliedsbeitrages ab Januar 
2025 von einem Euro pro Monat. 
Nächste Veranstaltung, Hauptversamm-
lung ohne Wahlen vom Ortsverband VdK 
Giengen, findet am März 2025 in der Walter 
Schmid Halle um 14.00 Uhr statt.     

NaturFreunde
NaturFreunde Giengen spenden für 
Zusam-Lädle
Dieser Tage überreichte die Frauengrup-
pe der NaturFreunde Giengen bei einem 
Besuch im Zusam-Lädle eine großzügige 
Spende an Hanne Hartmann vom Zu-
sam-Lädle. Inge Ostrowski war sehr stolz 
auf die Arbeit der Frauen der Gruppe, die 
mit ihrem Einsatz eine Spende von 500,- 
Euro ermöglicht haben. Um die jährliche 
Spende zu erarbeiten, wurden viele, viele 
Kuchen gebacken und diese dann an den 
Festen der NaturFreunde verkauft. Inge 
Ostrowski betonte, wie wichtig es der 
Frauengruppe ist, dass jährlich ein Verein, 
der an der Seite der Schwachen steht, mit 
einer Spende unterstützt wird. Trotz all der 
persönlichen Probleme und der Sorgen im 
eigenen Verein, darf die Not anderer nicht 
vergessen werden. Deswegen ging die dies-
jährige Spende an das Zusam-Lädle, das 
tatkräftig Giengener Bürger:innen mit güns-
tigen, haltbaren Lebensmitteln unterstützt. 
Hanne Hartmann bedankte sich herzlich 
für die Spende und hob hervor, dass im 
Zusam-Lädle Hilfe direkt und unbürokra-
tisch geleistet wird. Davon kann sich jeder 
vor Ort überzeugen. Wenn auch Sie das 
Zusam-Lädle mit einer Spende unterstützen 
wollen, dann folgen Sie bitte dem Spenden-
aufruf der evangelischen Kirchengemeinde 
Giengen auf www.betterplace.org.

Jahrgang 44/45 
trifft sich….
Die Vorbereitungen für unser 80-er- Fest an 
Pfingsten sind angelaufen. Unser Pro-

gramm für 2025 lädt ein zum Stammtisch 
am Donnerstag, 6. 2. ab 18 Uhr im Ristoran-
te „IL GUSTO“. Viele Gesprächsthemen, so 
kurz vor der Bundestagswahl, wird es beim 
Treffen am Donnerstag, den 20. Februar 
geben. „Klein aber fein“ wir laden ein zu ei-
ner gemütlichen Kaffeerunde, ab 15 Uhr, im 
„Posthalterstüble“ in Lontal. Anmeldungen 
hierfür bitte ab sofort unter 07322 8333. 

Jahrgang 1955
Die Jahrgangsfeierlichkeiten zum 70er 
Fest an Pfingsten sind in Vorbereitung. Wir 
bitten alle,die daran Interesse haben, um 
Mitteilung der aktuellen Adresse und euren 
E-Mail-Kontakt. Weitere Informationen 
werden wir zeitnah mitteilen. E-Mail: jahr-
gang1955giengen@gmail.com oder E-Mail: 
jd.weinberger@web.de.

Jahrgang 1960
Jahrgangsfeier Pfingsten 2025: Wir, der 
Jahrgang 1960, möchten am Pfingswo-
chenende 2025 (7. 6.-.10. 6.) unsere 65-er 
Jahrgangsfeier abhalten. Wer Interesse 
hat und gerne eine Einladung per Mail 
bekommen würde, kann sich melden unter 
jahrgang1960.giengen@gmail.com.

Jahrgang 1964/65
Der Jahrgang 1964/65 wird über das 
Pfingstwochenende 2025 (7. bis 10. 6.) 
das traditionelle 60er Fest organisieren. 
Dazu sind alle, die zu diesem Jahrgang 
zählen, herzlich eingeladen – egal ob sie in 
Giengen in die Schule gingen oder später 
zugezogen sind. Wer also seine ehemaligen 
Klassenkameraden treffen oder als Neuzu-
gezogener Kontakt zu unserem Jahrgang 
knüpfen möchte, ist hierzu herzlich einge-
laden. Kontakt: claudia.lohrum@t-online.
de.
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Unterstützen Sie unsere 
Anzeigenkunden -
Lokal einkaufen,

Gewerbe in der Nähe
erhalten!
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Allgemeine Dienstleistungen
Kadir Ozdemir

Telefon 0174 6293832
Bahnhofstraße 15 · 73450 Neresheim

➞ Schrottabholung ➞ Entrümpelungen
➞ Pflastern ➞ Rasen anlegen

➞ Hausausräumung (besenreine Übergabe)  
➞ Baumfällarbeiten (auch nah am Haus)

➞ Betonabbruch mit Baggermeißel

Telefon 0176 87308096
Bahnhofstraße 15 • 73450 Neresheim

Daniel Jankovic • Achalmweg 12, Giengen • Tel. 01 51/50 30 05 58

NEUJAHRSAKTION:
+ die 11. jeweils Gratis*

10 x Ganzkörpermassage 	 (60 Min.)	 300 €
10 x Teilkörpermassage 	 (30 Min.) 	 210 €
10 x Fußmassage 	 (30 Min.)	 260 €
* nur eine Person, Aktion wird personalisiert.Te
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Wahlwerbung 
bzw. Werbung zu politisch oder gesellschaftlich 
relevanten Themen sind kostenpflichtige Anzeigen! 
Ebenso Veranstaltungen der Parteien mit Bezug 
zur Bundestagswahl. 
Fragen Sie nach unseren Anzeigen- und Beilagenpreisen.

Fährt gut, fährt mit Beschriftung

www.typeprint.de

EINGANG
Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

TypePrintDigital
Herbrechtinger Str. 3

89537 Giengen a.d. Brenz
Tel. 07322 931460
info@typeprint.de 

Gestaltung Druckservice Beschriftung

10
0

Herbrechtinger Straße 3 · 89537 Giengen · Tel.: 07322 9314-60
info@typeprint.de · www.typeprint.de

Gestaltung
Werbetechnik
Beschriftungen

Fahrzeug-Aufkleber
Großformat-Drucksachen
alles aus einer Hand....

Fährt gut, fährt mit Beschriftung

www.typeprint.de

Herbrechtinger Straße 3 · 89537 Giengen · Tel.: 07322 9314-60
info@typeprint.de · www.typeprint.de

Gestaltung
Werbetechnik
Beschriftungen

Fahrzeug-Aufkleber
Großformat-Drucksachen
alles aus einer Hand....

Jetzt Anzeige schalten zum
Valentinstag: 14. Februar!

Geschenkidee, Aktionen,
Vorbestellungen,... rechtzeit daran denken!

aus Giengen
aus Giengen

         Sonderteil am Donnerstag, 27. 2.:

       Immobilien, bauen & renovieren!

      10% Sonder-Rabatt
Herausgeber:	 Medienverlag Giengen Geschäftsführer Tobias Bairle
	 (es betreut Sie Frau Brandner)
	 Herbrechtinger Str. 3 • 89537 Giengen • Tel. 0 73 22/93 14 60 	
	 e-mail: info@medienverlag-giengen.de • www.medienverlag-giengen.de
Erscheinung:	 wöchentlich, Donnerstag, ca. 38 Ausgaben im Jahr
Auflage:	 6.200 Stück, Stadtteil Giengen, ohne Teilorte, an alle Haushalte - ohne Abo!

Redaktionsschluss:	 Donnerstag, 20. 2. 2025 - für den Sonderteil
Unser Team unterstützt Sie gerne bei Ihrer Anzeigengestaltung.
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IHR DIREKTKANDIDAT FÜR DEN WAHLKREIS 
AALEN-HEIDENHEIM

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Häusliche „24 Stunden
Pflege und Betreuung“
Liebevoll, professionell 
und immer zuverlässig

Jahnstraße 5 · 89537 Giengen / Brenz 
Telefon 07322 9545080 · www.pflegekräfte-service.de

Preisbeispiel bei Pflegegrad 3:
nur 2.550,- € pro Monat

Informieren 
Sie sich  

noch heute!

Kostenlose Beratung 
rund um die Pflege!
Liebevoll, professionell 
und immer zuverlässig

Häusliche „24 Stunden
Pflege und Betreuung“

Jahnstraße 5 · 89537 Giengen / Brenz 
Telefon 07322 9545080 · www.pflegekräfte-service.de

Jetzt informieren:

DEIN
SPORT
DEIN 
LEBEN.

EMS
R I T A 
AUSTEL

Im Launtel 22
89537 Giengen

Tel. 01 76/23 60 70 51
www.EMS-RITA-AUSTEL.DE

20 
Minuten

pro Woche

500
Muskeln

aktivieren

1 für 2
Personal-
Training

Ernäh-
rungs-

Beratung

Gesund & Fit ins Neue Jahr starten? 
effizient. persönlich. ganzheitlich.
Wir helfen Ihnen dabei ihr persönliches Trainingsziel 
zu verwirklichen. Individuelles Training auf 65m2.

Bitte beachten Sie unsere Beilage von CDU,
Roderich Kiesewetter,

 www.roderich-kiesewetter.de

 

 

 

 

 

Giengen, Steinwiesenstr. 6  Tel. 07322 / 95 800  info@zimmerei-schlumpberger.de 

 
✓✓ Dachfenster   
✓✓ Flachdach 
✓✓ Bedachung 
✓✓ Innenausbau 

 

✓✓ Dachsanierung 
✓✓ Dachgauben 
✓✓ PV-Anlage 
✓✓ Dachausbau  

 
 

Zimmerei  Dachdeckerei  

www.element-i.de

Du hast Fragen? 0711 65 69 60-8080 · bewerbung@konzept-e.de

Wir suchen Dich!

Koch (m/w/d)  
in Giengen a.d. Brenz
geregelte Arbeitszeiten,  
unbefristeter Vertrag, vielfältige  
Arbeitgeberzuschüsse u.v.m

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Wir empfehlen: 
Finnenbrot	 750 gr.	 4,00 €

1 Tasse Kaffee und 
1 Kuchen nach Wahl		 4,50 €


